
Sehr geehrte Damen und Herren! 09.09.2011

Amtliche Mitteilung

Bürgermeister
Franz Engelmaier

Sehr geehrte Damen und Herren!

Vergangene Woche  hat ein neues Schuljahr begon-
nen und die ersten Hürden haben unsere SchülerInnen 
hoffentlich gut genommen. 
Für einige unserer Jüngsten war dies der erste Schulbe-
ginn. Eine aufregende Zeit hat für unsere „Erstklassler“ 
begonnen  und viele neue Eindrücke werden in näch-
ster Zeit auf sie zukommen. Wir Erwachsene sollen und 
müssen jetzt ganz besonders auf unsere Schulkinder im 
Ortsgebiet Acht geben. 
Ich ersuche sie daher bei den Fußgängerübergängen 
und im  Bereich des Schulgebäudes ganz besonders 
vorsichtig zu sein.
Wie schon seit vielen Jahren gibt es heuer wieder die 
„Aktion Schutzengel“ vom Land Niederösterreich.
Das Ziel dieser Aktion ist die Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit vor allem im untergeordneten Straßennetz im 
Ortsgebiet. Da eine flächendeckende Überwachung 
durch die Exekutive nicht möglich ist, wird durch die-

se Aktion an die Kraftfahrzeuglenker appelliert, im Rah-
men der Eigenverantwortung die Geschwindigkeit zu 
kontrollieren und gegebenenfalls zu reduzieren. Daher 
erhofft sich das Land Niederösterreich gerade in klei-
nen Orten und in Siedlungsgebieten durch die soziale 
Kontrolle besonders hohe Erfolge.

Verkehrskonzept Schulstraße
Am 5. September 2011 wurde mit den Anrainern im 
Bereich der Schulstraße eine Infoveranstaltung betref-
fend Verkehrssituation abgehalten. Mit DI Christoph 
Westhauser vom Land NÖ hatten wir auch einen kom-
petenten Experten in der Runde. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass die Einfüh-
rung einer „30er“- Zone großen Zuspruch erhielt. Beim 
Thema Halten und Parken in der Schulstraße, beson-
ders im Bereich der Volksschule, gibt es noch Hand-
lungsbedarf um die Situation zu entschärfen. 
Mit etwas mehr Einsichtigkeit seitens der Verkehrsteil-
nehmer  und auch mehr Verständnis für die Anrainer 
kann sich auch diese Problematik zum Besseren wen-
den. Ein eventueller Ansatz könnte ein neuer Zugang 
für den Kindergarten über die Molkereistraße sein. 
Bei dieser Variante könnte das Verkehrsaufkommen in 
der Schulstraße minimiert werden. 
Es bleibt trotzdem die Frage, ob  alle Fahrten mit dem 
Auto wirklich notwendig sind. 

 Ihr Bürgermeister

Auf Initiative von UGR Ing. Josef Windisch wurden der 
Gemeinde 3 Strommessgeräte für 6 Monate zur Ver-
fügung gestellt. 
Diese werden nun kostenlos an interessierte Mitbür-
gerInnen für jeweils 3 Tage verliehen. 

Bei Interesse bitten wir um Terminvereinbarung am 
Gemeindeamt unter der Tel. Nr. 6221. 

 

 Strommessgeräte - Verleihung kostenlos



69.352 Stimmen sammelte der Sportverein Erlauf im 
Rahmen der NÖN-Vereinsaktion. Damit errangen 
die Erlaufer in der Kategorie Sport den dritten Rang. 
Im Endklassement erreichten sie die viertmeisten 
Stimmen. 
„Die SV Familie ist groß. Wir sind eine große Ge-
meinschaft“, weiß Leo Graf, Obmann des SV Erlauf. 
Die treibende Kraft hinter der Aktion ist Gerhard 
Haumer, der seit Jahrzehnten ehrenamtlich im Ver-
ein engagiert ist. 

 

NÖN Lieblingsverein

Der Verein der 2. Klasse Alpenvorland erhielt einen Scheck im Wert von 1.000 Euro. Vor vier Jahren be-
legte der SV Erlauf den fünften Platz. 

 

 

Einladung zur  

4. R4. R4. RADSTERNFAHRTADSTERNFAHRTADSTERNFAHRT   
der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau 

 
Ziele:  

Oskar Kokoschka Ausstellung - Gärten Oberleitner  
in Ornding - Rast Schwameis 

 
Treffpunkt der Erlaufer RadfahrerInnen: 

Friedensdenkmal, 13:30 Uhr 
 

Auf einen schönen Radnachmittag 
freut sich  

Ihr UGR Josef Windisch 



 Beachvolleyballturnier

Platzierung:

1)  BLACK HIGHER BUSA   (Daniel Wallner / Manuel Püringer) 
2) KÜM-CO`S   (Cornelia Schulz / Manuel Kühnl) 

3) SUPER SMASH BROTHER   (Lukas Hofmarcher / Patrick Brachner) 
4) HUBI   (Manuel Huber / Kimberly Binderlehner) 

5) STANDING STONES   (Christian Fischer / Julia Stummer) 
6) FC CORDONBLEU   (Julia Kühnl / Georg Ramharter) 

7) TKE   (Thomas Pfaffeneder / Bernhard Gattringer) 
8) DIE FURCHTLOSEN   (Sigi Kleindl / Melanie Harant) 
9) DAS ALF TEAM   (Charly Frühwirth / Mario Harant) 

10) ERGO   (Adrian Frühwirth / Marcel Gattermayer) 

Bei echtem „Beach-Wetter“ 
kämpften 10 Teams um die Plat-
zierungen. 
Es herrschte super Stimmung 
und Zuschauer als auch Teil-
nehmer hatten einen unterhalt-
samen Nachmittag.
Höhepunkt war eine  Show-
vorführung von der Bundesli-
gamannschaft UVF Hagebau 
Schuberth Melk.                              

NÖ Heckentag

Garantiert heimische Sträucher
und Bäume bester Qualität

Hecken-Telefon: 02952/30260-5151 (9 – 16 Uhr)

www.heckentag.at

Bestellende: 13. Oktober 2011

5. November 2011 . 9 –14 Uhr
An 8 Ausgabestandorten in ganz Niederösterreich

Der Niederösterreichische Verein RGV hat sich zum Ziel 
gesetzt, typische heimische Gehölze zu erhalten, zu ver-
mehren und wieder in die Abstammungsregionen zu-
rückzubringen. 
Alle Niederöstereicherinnen und Niederösterreicher ha-
ben hier die seltene Chance garantiert einheimische, ro-
buste und qualitativ hochwertige Gehölze zu erwerben.
Bestellfrist ist vom 1. September bis 13. Oktober. 
Preislisten, Bestellscheine und weitere Informa-
tionen liegen am Gemeindeamt auf.

 

 
Die Caritas startet im Herbst 2011

in St. Pölten einen Ausbildungslehrgang
für Tagesmütter/-väter und Mobile Mamis

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2011

nähere Infos über Ausbildung und Referentinnen unter:

www.tagesmutterausbildung.at

Regionalbetreuung für Melk/Lilienfeld/Pielachtal
Hermine Mayr

Tel. 0676/83844674
tamue.mayr@stpoelten.caritas.at



Termine
17.09.11 13:30 Uhr 4. Radsternfahrt nach Pöchlarn und Ornding, Start Friedensdenkmal
24.09.11 17:00 Uhr Sturmheuriger der ÖVP
02.10.11   Pfarrwallfahrt nach Maria Taferl
04.10.11 18:00 Uhr Steuersprechstunde, Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung
04.10.11 18:00 Uhr  Sozialsprechstunde, Fr. Kellermann, Bitte um Anmeldung Tel. 0660/1291849
09.10.11 09:00 Uhr Erntedankfest anschl. Agape der Kath. Frauenbewegung
11.10.11 11:00 Uhr Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
29.10.11   Nacht der Kulinarik im Gasthof s`Mostlandl

 

 

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2011, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

 

 

GESUNDES BAUEN UND WOHNEN
 

VORTRAG ÜBER LEBEN UND 
WOHNEN IN HARMONIE NACH DER 

PHILOSOPHIE DES FENG SHUI

Montag, 3. Oktober 2011, 19 Uhr
im Gasthaus Schauer in Erlauf

Referentin: 
Beatrix Hintermaier

Dipl. Wega Feng Shui Beraterin
Auf Ihr geschätztes Kommen freut sich 

GR Magdalena Köck (Gesunde Gemeinde) 

 

 

BEWEGUNG MACHT SPAß
ab Donnerstag, 6. Oktober 2011 

im Turnsaal der VS Erlauf
20 Einheiten bis Ende März
Kosten pro Kind:  € 70,00

Turnzwerge (1 1/2 bis 3 Jahre mit Eltern) 
14:30 Uhr bis 15:15 Uhr

Kindergartenkinder (3 bis 6 Jahre)
15:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Schulkinder (1. und 2. Klasse VS) 
16:45 Uhr bis 17:45 Uhr

max. Teilnehmerzahl: 15 Kinder pro Gruppe
Anmeldung bis Ende Sept. unter 

0664/73635830 (Ulli Ehrgott)

 

6. „BLEIB FIT - GEH MIT“ Regionswandertag in der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau
am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2011

Start in jeder Gemeinde: ab 8:00 Uhr
Zielschluss: 15:00 Uhr

Start und Ziel in Erlauf: Feuerwehrhaus
Für Ihr leibliches Wohl sorgen Labstellen in allen 4 Gemeinden!


